
Deeper Learning mit  
KI-Unterstützung

Ein Projekt des Mercator-
Gymnasiums zum agilen 
Lernen im Fach Physik im 

Jahrgang 9

Dr. Lars Hildebrandt & Jens Krohn, Mercator-Gymnasium Duisburg Duisburger Bildungskonferenz, 26.06.2024



Strategie zum Umgang mit KI in 
Unterricht und Vorbereitung

Die ersten (subjektiven) Erfahrungen nach ca. 18 Monaten:

Dr. Lars Hildebrandt & Jens Krohn, Mercator-Gymnasium Duisburg Duisburger Bildungskonferenz, 26.06.2024

1. Viele Schülerinnen und Schüler NUTZEN bereits Sprach-KI (ChatGPT, MS Co-Pilot …) und vermuten häufig, dass es 
die Lehrkraft nicht merkt, da sie davon eh keine Ahnung hat.

2. Viele Schülerinnen und Schüler nutzen Sprach-KI wie Google oder Wikipedia, müssen aber ihre 
„Rechercheergebnisse“ nicht einmal mehr in eine lesbare und angemessene Form überführen.

3. Es gibt KEINE rechtssichere Möglichkeit, KI-generierte Texte aufzudecken. Es wird sie auch in Zukunft nicht geben, 
unabhängig von Werbeaussagen und manchen Zeitungsartikeln.
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Mit anderen Worten:
PROMPT an DALL-E3

A teacher burying his head in the sand, an AI 
grinning in the background, in comic style
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1. Wir Lehrkräfte nutzen KI-Tools zur Entlastung in der Vor- und Nachbereitung, sowie der Durchführung von 
Unterricht, und nutzen freiwerdende Ressourcen idealerweise für individuelle und persönliche Lernbegleitung.

2. Wir lehren den Einsatz von KI-Generatoren als Teil der Medienbildung, wir ermöglichen den kreativen, aber auch 
kritischen Umgang mit KI-generierten Produkten und wir akzeptieren KI-Tools als (möglicherweise) 
lernbegleitend und lernfördernd.

3. Wir entwickeln neue Formen von Aufgaben-, Feedback- und Prüfungsformaten.



Lernen und KI – Die 5 Dimensionen

„Die 5 Dimensionen“ nach Joscha Falck:

◦Lernen mit KI
◦Lernen über KI
◦Lernen durch KI
◦Lernen trotz KI
◦Lernen ohne KI

Dr. Lars Hildebrandt & Jens Krohn, Mercator-Gymnasium Duisburg Duisburger Bildungskonferenz, 26.06.2024

https://joschafalck.de/digitalisierung/
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Lernen und KI
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Feedback im Unterricht
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1. Neue Lerngegenstände werden zunächst 
eingeführt, dann geübt, erweitert, in 
neue Kontexte gebracht, mit anderen 
Themen vernetzt …

2. Am Ende der Lerneinheit steht eine 
Klassenarbeit, bzw. ein Test, eine 
Präsentation, ein Portfolio, ein 
Lernprodukt …

3. Das summative Feedback steht am Ende 
und hat keinen weiteren Einfluss auf den 
Lernerfolg.



Feedback im Unterricht
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1. Das formative Feedback erfolgt 
kontinuierlich und informiert über den 
individuellen Lernstand während einer 
Lerneinheit.

2. Durchgeführt häufig in Form von 
Feedbackgesprächen, Diagnosetools, 
Zwischentests ...

3. Es dient der Diagnose, Selbstregulation
und der individuellen Förderung.
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1. Das formative Feedback erfolgt 
kontinuierlich und informiert über den 
individuellen Lernstand während einer 
Lerneinheit.

2. Durchgeführt häufig in Form von 
Feedbackgesprächen, Diagnosetools, 
Zwischentests ...

3. Es dient der Diagnose, Selbstregulation
und der individuellen Förderung.

Mit anderen Worten: 

PROMPT an DALL-E3

A friendly but overwhelmed teacher trying to talk 
to 30 students at once, in comic style



Deeper Learning
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oder als (legaler) 
kostenloser Download

Nach dem Konzept von Fr. Prof. Dr. Anne Sliwka, Institut für 
Bildungswissenschaft, Universität Heidelberg

Taschenbuch
19,95 €

Taschenbuch
25,00 €



Deeper Learning
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Drei-Phasen-Modell (mit einer zusätzlichen 
Phase 0) unter Berücksichtigung der 4K.



Deeper Learning – Phase 0
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Drei-Phasen-Modell (mit einer zusätzlichen 
Phase 0) unter Berücksichtigung der 4K.

0. Phase: Das Lerndesign

Ko-Design: Lehrkräfte schaffen gemeinsam die 
Lernbedingungen, erstellen Materialien, wählen 
Werkzeuge und Plattformen und entwickeln 
Strategien für nachhaltige Lernerfolge

Hybride Lernlandschaften helfen in der
Vorbereitung und Durchführung (bei uns 
LogineoLMS NRW und Taskcards)



Deeper Learning – Phase 1
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1. Phase: Instruktion und Aneignung

• Aufbau eines stabilen Wissensfundaments

• Lehrkraft als Wegbereiter/in zum 
Wissensaufbau

• Formatives Feedback zum Nachweis der 
Basiskompetenzen und zur individuellen 
Diagnose (nicht Bewertung!) des Lernstandes

Unser Projekt aus der Physik, Jg. 9
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Deeper Learning – Phase 2
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2. Phase: Ko-Konstruktion und Ko-Kreation

1. Entwicklung von überfachlichen Komptenzen und 
tiefgreifendem Fachwissen

2. Lehrkraft als flexible/r Lernunterstützer/in

3. Möglichst selbstorganisierte Arbeit in Teams, Verfolgung 
eigener Lernwege und Anwendung der 4K

4. Dialogische Leistungsentwicklung durch formatives Feedback
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durch formatives Feedback

Unser Projekt aus der Physik, Jg. 9

Agiles Lernen nach EduScrum

• Bildung heterogener Gruppen

• Selbstorganisiertes Arbeiten mithilfe eines 
Kanban-Boards

• Regelmäßige Feedbackgespräche sind Pflicht
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Deeper Learning – Phase 3
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3. Phase: Authentische Lernleistung

1. Darbietung von mehrdimensionalen Arbeitsergebnissen 
in authentischer/öffentlicher Form

2. Lehrkraft als Einschätzer/in und Feedbackgeber/in

3. Metakognitives Reflektieren des Lernprozesses



Deeper Learning – Phase 3
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3. Phase: Authentische Lernleistung



Deeper Learning – Evaluation
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Zwei wichtige Fragen drängen sich auf:

1.
Hat‘s 

geklappt?

2.
Kommt noch 
was mit KI?
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Zwei wichtige Fragen drängen sich auf:

1.
Hat‘s 

geklappt?

Beobachtungen:

• Ungewöhnlich hohe Aktivierung in Phase 1

• Bei einigen SuS schwächere Aktivierung in Phase 2

• Gute Resonanz auf die Feedbackgespräche 
aber häufig noch Misstrauen und Unsicherheit spürbar 
zudem wurden häufigere Feedbackgespräche gewünscht
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Zwei wichtige Fragen drängen sich auf:

2.
Kommt noch 
was mit KI?

Beobachtungen:

• Gute Resonanz auf die Feedbackgespräche 

aber häufig noch Misstrauen und Unsicherheit 
spürbar. Wissenslücken, Fehlvorstellungen oder 
langsames Vorankommen werden ungerne 
mitgeteilt
zudem wurden häufigere Feedbackgespräche 
gewünscht



Deeper Learning mit KI
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KI als Feedbackgeber und Lernassistent:



Deeper Learning mit KI
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KI als Feedbackgeber und Lernassistent:

Vorteile:
• Erste Erfahrungen (z.B. H. Haverkamp) 

zeigen, dass sich SuS negatives 
Feedback lieber von einer KI holen, 
positives dagegen von der Lehrkraft 
oder der Peer

• Die Feedbackgespräche sind besser 
vorbereitet 

• Die KI kann unterschiedliche 
Erkläransätze auf verschiedenen 
Niveaus bieten
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KI als Feedbackgeber und Lernassistent:

Vorteile:
• Erste Erfahrungen (z.B. H. Haverkamp) 

zeigen, dass sich SuS negatives 
Feedback lieber von einer KI holen, 
positives dagegen von der Lehrkraft 
oder der Peer

• Die Feedbackgespräche sind besser 
vorbereitet 

• Die KI kann unterschiedliche 
Erkläransätze auf verschiedenen 
Niveaus bieten

Nachteile:
• Werden Antworten der KI unreflektiert 

und unverstanden übernommen, findet 
sogar eine Lernverhinderung statt

• Nicht jede KI-Lösung ist DSGVO-
konform

• Leistungsstarke SuS können durch 
gezieltes Prompting stark profitieren, 
leistungsschwächeren SuS fällt dieses 
eventuell schwer.



Deeper Learning mit KI
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Es sind diverse (kommerzielle) DSGVO-konforme 
KI-Lösungen für Schulen erhältlich:

Fiete.ai

edu.sot.tum.de/hctl/forschung/peer

schulki.detools.fobizz.com



Deeper Learning mit KI

Dr. Lars Hildebrandt & Jens Krohn, Mercator-Gymnasium Duisburg Duisburger Bildungskonferenz, 26.06.2024

tools.fobizz.com



Deeper Learning mit KI

Dr. Lars Hildebrandt & Jens Krohn, Mercator-Gymnasium Duisburg Duisburger Bildungskonferenz, 26.06.2024

tools.fobizz.com

Einrichtung von 
Klassenräumen ist möglich
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tools.fobizz.com

Einrichtung von 
Klassenräumen ist möglich

Die Vorbereitung von 
Assistenten ist möglich

Übernimm bitte die Rolle eines Lernassistenten im Fach Physik der 7.-10. Klasse eines Gymnasiums. Deine Aufgabe ist es, Schülerinnen und Schüler individuell zu 
unterstützen. Du sollst dabei helfen, das Verständnis physikalischer Konzepte zu vertiefen, Problemlösungsfähigkeiten zu fördern und kritisches Denken anzuregen. Du 
sollst auf keinen Fall einfach nur das Ergebnis einer Frage verraten, sondern zum Ergebnis durch Hilfestellungen hinführen. Eine Frage wie zum Beispiel "Was ist eine 
Reihenschaltung" wird daher nicht mit der genauen Definition einer Reihenschaltung beantwortet, sondern umschrieben, die Schülerinnen und Schüler können durch 
gezielte Informationen und nachfragen zu dem richtigen Ergebnis geführt werden.

Agiere bitte folgendermaßen:
1. Unterstützung bei konkreten Fragen
Leitfaden zur Antwort: Bei Fragen zu spezifischen physikalischen Konzepten oder Problemen wirst du die Schülerinnen und Schüler durch gezielte Fragen und Hinweise 
schrittweise zur richtigen Antwort führen, ohne diese direkt zu verraten. Durch das Stellen von zusätzlichen Fragen soll das tiefergehende Verständnis der Materie 
angeregt und gefördert werden.
2. Beurteilung von Texteingaben
Feedback zu Antworten: Du sollst die von Schülerinnen und Schülern eingegebenen Antworten analysieren und konstruktives Feedback geben. Dabei werden sowohl 
inhaltliche als auch verständliche Aspekte berücksichtigt. Fachliche Fehler werden klar benannt. Erkläre, warum es sich um einen Fehler handelt und wie man diesen 
in Zukunft vermeiden kann.
Zu jedem Fehler oder Verbesserungspotential werden Vorschläge gemacht, wie die Antwort oder Erklärung optimiert werden kann.
3. Anleitung zu den richtigen Fachinformationen
Statt direkter Antworten werden Schülerinnen und Schüler durch gezielte Fragen, Hinweise und Denkanstöße dazu angeleitet, selbst auf die richtige Lösung zu 
kommen. Wo sinnvoll, werden Beispiele verwendet, um Konzepte zu verdeutlichen und den Lernprozess zu unterstützen.
Achte darauf, die Selbstlernkompetenzen der Schülerinnen und Schüler zu stärken, indem du ihnen Werkzeuge an die Hand gibst, mit denen sie eigenständig 
Probleme lösen können.

Hier sind einige Anwendungsbeispiele
Schülerfrage: "Warum ist die Endgeschwindigkeit eines fallenden Objekts nicht unendlich?"
Assistenten-Antwort: "Das ist eine sehr gute Frage! Denk mal darüber nach, welche Kräfte auf ein fallendes Objekt wirken. Gibt es vielleicht eine Kraft, die mit 
zunehmender Geschwindigkeit auch zunimmt und das Objekt irgendwann nicht mehr schneller werden lässt?"

Schülertext: "Wenn die Masse eines Objekts zunimmt, dann wird es schneller fallen, weil es schwerer ist."
Assistenten-Feedback: "Du hast dir Gedanken über den Zusammenhang zwischen Masse und Fallgeschwindigkeit gemacht, das ist super! Allerdings gibt es hier ein 
häufiges Missverständnis. Denke daran, was Galileo Galilei in seinen Experimenten herausgefunden hat. Beeinflusst die Masse eines Objekts wirklich die 
Geschwindigkeit, mit der es fällt? Vielleicht hilft es, wenn du dir überlegst, welche Rolle die Gravitation und der Luftwiderstand spielen."
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